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Nach dem erfolgreichem ersten Jahr in der Bezirksklasse die mit einem gutem 2. Platz belohnt
wurde, startete man motiviert und voller Ehrgeiz in der Vorbereitung. Die Tatsache dass der
Kader bis auf kleine Ausnahmen gleich blieb lies auf ein weiterkommen bei der Qualifikation zur
HVW-Ebene hoffen. Diese erste Qualirunde fand am 20.04.2013 in der Königsbronner
Herwartsteinhalle statt. Im ersten Spiel ging es gegen den Nachwuchs der
Bundesligamannschaft aus Göppingen. Das Spiel begann sehr ausgeglichen, man konnte bis
kurz vor Ende gut mithalten, verlor das Spiel erst in den letzten fünf Minuten leider viel zu
deutlich mit 12:16. Das zweite Spiel gegen die neu gegründete Jugendspielgemeinschaft
Heidenheim/ Schnaitheim die beide aus der Vorsaison noch bestens bekannt war. Da das Spiel
zuvor, sehr viel Kraft gekostet hat und die gesamte Mannschaft einen Rabenschwarzen Tag
erwischte verlor man auch diese Spiel viel zu hoch mit 11:18. Da nun die Chance auf ein
weiterkommen vergeben war und ein Teil der Jungs vorzeitig gehen musste verlor man auch
das letzte Spiel gegen die Gastgeber mit 11:16.

      

Am 09.06.2013 wurde dann die Bezirksligaqualifikation in der heimischen Schwagehalle
gespielt bei der man nur bei dem ersten Platz direkt in die höchsten Liga des Bezirks
Stauferland eingestuft wird. Die Vorzeichen waren nicht die besten, da der Großteil der
Mannschaft mit ihren Schulklassen im Ausland war und so viel experimentiert werden musste.
Im 1. Spiel gegen den TSB Schwäbisch Gmünd wurde konnte man trotz der Körperlichen
Unterlegenheit und einem kleinem Kader wieder einmal gut mithalten, verlor schlussendlich
denkbar knapp mit 14:15. Um doch noch eine kleine Chance einen Platz in der Bezirksliga zu
erreichen musste nun ein Sieg im letztem Spiel her. Dementsprechend wurde in dem letzten
Spiel gegen die JSG DJK Göppingen/TV Holzheim/TV Schlat Vollgas gegeben. Nach einen
Halbzeitstand von 12:0 stand es schlussendlich völlig verdient 22:5. Der nun erreichte 2. Platz
berechtigt zu der Teilnahme an der Platzierungsrunde für Nachrücker in die Bezirksliga.

  

Diese Platzierungsrunde wurde am 22.06.2013 wieder in der Schwagehalle mit den fünf
zweitplatzierten Mannschaften der vorigen Qualirunden. Da nun auf einen fast vollständigen
Kader zurück gegriffen werden konnte, war man guter Dinge. Die erste Begegnung gegen den
TV Steinheim begann man gut wir konnten sofort in Führung gehen und den Vorsprung auf vier
Tore ausbauen. Durch zwei unnötige Zeitstrafen lag man plötzlich wieder mit einem Tor in
Rückstand. Schlussendlich konnte das Spiel, wenn auch knapp, verdient mit 15:14 gewonnen
werden. Das zweite Spiel war gegen die bekannte Mannschaft des TV Bargau, dieser wurde,
wie auch bereits in der letzten Saison,mit angezogener Handbremse 12:7 besiegt. Das dritte
Spiel gegen den Nachwuchs des 1. Heubacher HV begannen wir hohem Tempo und einer
Starken Abwehrleistung. In diesem Spiel brach die Mannschaft erstmals nicht ein und erzielte
ein dementsprechend deutliches 18:9 Endergebnis. Das letzte Spiel gegen die ebenfalls
bekannten Gesichter aus der HG Aalen/Wasseralfingen begann sehr nervös. Bei schlechter
Abwehr und mangelhaften Abschlüssen lag man zur Halbzeit 8:7 hinten. Da man jedoch keinen
Zweifel daran aufkommen lassen wollte, das diese Mannschaft einen Platz in die Bezirksliga
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verdient hatte, gab man in der zweiten Halbzeit noch mal kräftig Gas und setzte deutlich 18:11
durch. 

  

Nach diesem ersten Platz und dem Einzug der von FA Göppingen und SG Kuchen/Gingen in
die Verbandsklasse wurde nun endlich die Bezirksliga erreicht. So wird man nächste Saison
erstmals in der höchsten Spielklasse des Bezirk Stauferland antreten.

  

Die Gegner sind: JSG Heidenheim/Schnaitheim, SG Herbrechtingen/Bolheim, HSG
Oberkochen/Königsbronn, TV Altenstadt, SG Hofen/Hüttlingen, TSV Bartenbach und TSB
Schwäbisch Gmünd.
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